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‚weiter filafie. % Den ‘.Durchgängen 5miichen Der Rafie unD Den ®chmimmhallen (leb. 753)

miinDen iich ißäicheausgaben unD in Dieien ®pülheclaen unD $rocl1enapparate 5ur 5nitanb=

jaltung von 9Ihonnentenmäfche, Die nur in 3eiträumen mm 3mei bis Drei QBnchen z,u grünblicher

Behanblung in Die SDampfmäicherei kommt; Sie im (Engeichoi3 untergebrachte 58ücherhalle iii
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‘llbb. 751. $abeanitalt .5ammerbroole, S!üngenichniti.

Durd) einen Stebeneingang an Der ©üDeritraße 3ugiinglich, Durch Den auch Das Refielhaus unD

Die im 9Dergefchof; (leb. 754) befinDlicl)en beiDen ©ienitmnhnungen erreicht werben können.

Sie %rauenfchmimmhalle iit parallel Dem ©eiDenleampsrneg gelegt morDen, um für Das

Dahinterliegenbe Refielhaus nebft Slagerräumen für 35eigmaterial Den nötigen q3mg am 913aiier

311 ichaffen; Die 932ännerfchmimmhalle etitreclet {ich rechtwinklig Daau; beiDe haben eine von

Kesselhaus Werk-

Stätte

‘ "Vahnl‚damnier Lagerraum
Lichlhof

L1chlhof
Schwimmhalle

Schwnmmhalle fur Frauen
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leb. 752. Q3abeanftalt .5ammerbrook, Reliergefchoh, (Brunbrifi.

Q3etonpfeilern geitiigte, mit Dherlichten verlehene (Eilenbetonbeclae. Sie ‘Reinigung5räume mit

13%mannen unD ®uichen beiinben {ich an einer 61hmalieite Der ‘8ecl1en, an Deren für Sticht=

tChmimmer beitimmtem (€nDe, uni) Daneben liegen auf ieDer ®eite <llborte. 5)ie in Giienbeton

bergeitellten Qäechen haben an Den Slängsmiinben in 1 m $ieie einen Q}oriprung, auf Dem

efiniiDete 61hwirnmer mit ©ilfe über Dem QBaiieripiegel angebrachter Sjalteitangen ausmhen

können. ®ie SBecken iinD gang mit hellblauen Kacheln au59ekleibet unb an Drei 6eiten mit

35°mburg unD {eine Qöauien. 2. fläanb. 26


